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Erläuterungen zum Budget 2027 der Einwohnergemeinde 
 

a) Allgemeines 
 
Das Budget 2027 wurde nach den Vorschriften des Rechnungsmodells 2 
(HRM2) erstellt. Es umfasst unter anderem das Ergebnis mit Erfolgsausweis, 
Kennzahlenauswertung, Kreditkontrolle etc. Die Abschreibungen haben sich mit 
der Einführung von HRM2, im Vergleich zu den früheren Abschreibungen, we-
sentlich verändert. Neu wird nach Laufzeit der jeweiligen Anlagen abgeschrie-
ben.  
 
Das Budget 2027 weist bei einem unveränderten Steuerfuss von 103% ein 
ausgeglichenes Ergebnis aus. Dies führt weder zu einer Erhöhung noch zu ei-
ner Minderung des Eigenkapitals.  
 
Der Ertrag der Einkommens- und Vermögenssteuern wurde auf CHF 9'380'400 
festgesetzt und ist damit um CHF 190’400 tiefer als im Vorjahr. Die Berechnung 
für den 2027 budgetierten Ertrag basiert auf der Finanzlage August 2026 und 
der zusätzlich vom Kanton empfohlenen Erhöhung von 0.0%. 
 
Der betriebliche Aufwand (inkl. Spezialfinanzierungen) erhöht sich um 
CHF 681’300 im Vergleich zum Vorjahr. Dies ist unter anderem auf die Erhö-
hung des Personalaufwandes, der höheren Besoldungsanteile Schule an den 
Kanton, die höheren Gemeindebeiträge an diverse Stellen sowie die Erhöhung 
der Restkosten für Heime zurückzuführen.  
 
Die Zahlung aus dem Finanz- und Lastenausgleich sinkt um CHF 83‘300 auf 
neu CHF 174’200. Grund für den tieferen Finanz- und Lastenausgleich sind die 
Steuerabschlüsse der Vorjahre, welche über dem Kantonsdurchschnitt liegen.  
 
Die Selbstfinanzierung (ohne Spezialfinanzierung) von CHF 1'150’500 errech-
net sich aus den Abschreibungen und dem budgetierten Ergebnis. Mit der 
Selbstfinanzierung können Investitionen finanziert werden. Stellt man diese den 
Nettoinvestitionen von CHF 4'912’000 gegenüber, resultiert ein Finanzierungs-
fehlbetrag von CHF 3'761’500. 
 

Die grösseren Ausgabepositionen der Investitionsrechnung im Jahre 2027 sind: 
der Umbau und Sanierung Werkhof, die Schliessanlage für Schulanlagen, die 
Projektplanung Innen- und Aussensanierung Rietwise, der Bau der Tagesstruk-
turen, der Planungskredit Rietwise, die Sanierung der Zürich-/Grabenstrasse, 
die Teilsanierung Steigstrasse, die Sanierung Hengertstrasse, Los 1 Graben-
/Zürichstrasse Sanierung Meteorleitung und Gewässer Holgrabe sowie die 
Bachumlegung Zimliwies. 
 

Die interne Verzinsung wird mit 0.97% p.a. (Mittelzins der Fremdfinanzierung 
der Einwohnergemeinde) vorgenommen. 
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Der Zuwachs auf der bisherigen Lohnsumme für Teuerung und individuelle An-
passungen, abzüglich der Pensen-Anpassungen beträgt netto 3.0%. Die effek-
tive Festsetzung der Löhne 2027 durch den Gemeinderat erfolgt jedoch erst im 
Dezember 2026. Ebenfalls berücksichtigt wurde die Neueinstellung in der Abtei-
lung Finanzen. Die Besoldungen des Bauamts werden auf die jeweiligen 
Dienststellen verteilt. 
 

b) Erfolgsrechnung 
 

0 
 
Allgemeine Verwaltung 
 

 
 
0211.3612.00 
 
 
 
0216.3010.00 
 
 
 
 
 
 
0216.3090.00 
 
 
 
0216.3132.00 
 
 
 
0216.3158.00 
 
 
 
 
 
0216.4612.00 
0216.4612.01 
 
 
 

 
 
Der Kostenanteil der Gemeinde Lengnau an der Abteilung Finanzen 
beläuft sich 2027 auf CHF 268’300 und liegt somit CHF 58’900 unter 
dem Budget 2026. (s. auch Kto. 0216.4612.00) 
 
Die Lohnkosten sind 2027 um CHF 111'100 höher als 2026. Die Neu-
organisation der Abteilung Finanzen hat einerseits bezüglich Leitung 
eine Pensumserhöhung von 20% zur Folge (Leitung für Lengnau und-
Leitung für Endingen zu je 60%). Zur Entlastung des Mitarbeiterstabes 
in der Abteilung Finanzen wurde andererseits neu eine befristete 
100%-Anstellung genehmigt.  
 
Sheryl Jehle beendet im Januar 2027 ihre Weiterbildung CAS 1, was 
Prüfungskosten von CHF 1'800 zur Folge hat. Des Weiteren wird sie 
die Weiterbildung CAS 2 CHF 8'500 im Februar 2027 beginnen.  
 
Der Einsatz der Gemeinde-Support AG wird aufgrund der Neuorgani-
sation nicht mehr benötigt. Hier entfallen Kosten von rund               
CHF 222'100.00 gegenüber dem Budget 2026. 
 
Hier fallen CHF 1'400 weniger Kosten an als noch 2026 budgetiert. 
Diese Minderkosten ergeben sich trotz Erhöhung der Wartungskosten 
für Hi-Soft von rund CHF 900 und der Einführung/Lizenz eines AI-Tools 
für KI-Anwendung in Höhe von CHF 2’700, da die Wartungskosten für 
die Software WW wegfallen. 

 
Der Anteil Lengnau an den Gesamtkosten liegt bei CHF 268'300, der-
jenige von Endingen bei CHF 251'100 und fällt um CHF 49'600 tiefer 
aus als noch im Budget 2026 (Endingen). (Minderaufwand Lengnau s. 
0211.3612.00). 

0220.3000.00 
 
 
 

Die Entschädigung der Guides des jüdischen Kulturwegs fällt um      
CHF 5'500 höher aus als im Budget 2026. 
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0220.3090.00 

 
Die Kosten für Aus- und Weiterbildungen sind aufgrund der Weiterbil-
dung von Jenna Walde 2027 um CHF 8'900 höher als noch im Vorjahr. 
 
 

0220.3132.00 Hier wurden für unvorhersehbare Projekte Honorare externer Berater           
mit CHF 20'000 ins Budget eingestellt. 
 

0220.3158.00 
 
 
 
 
 
 
0220.3611.00 
 
 
 

Für das digitale Langzeitarchiv docuteams cosmos 2027 wurden     
CHF 10'100 vorgesehen. Die Lizenzen und die Wartung für CMI fallen 
2027 höher aus als 2026. Komka und die Wartung für W+W wurden 
gekündigt. Insgesamt fallen im Budget 2027 Mehrkosten von CHF 
3'000 an, dies da auch hier neu die Einführung/Lizenz AI-Tools für KI-
Anwendung in Höhe von CHF 2'000 budgetiert wurden. 
 
Die Entschädigungen für die Service-Lösungen sowie für die Verlust-
scheinbewirtschaftung des Kantons sind 2027 mit CHF 48'800 deutlich 
höher als noch 2026. Die Kosten wurden aber dem IST 2025 ange-
passt. 

  
0222.3612.00 
 
 
 
 
 
0290.3144.00 
 
 
 
 
0290.4612.00 

Der Gemeindebeitrag an die regionale Bauverwaltung steigt um 
CHF 51’300 gegenüber Budget 2026. Auf der Bauverwaltung ist man 
infolge der fehlenden personellen Ressourcen und dem Einbezug der 
Gemeinde Schneisingen auf eine Pensenanpassung angewiesen, was 
2027 zu Mehrkosten führt.  
 
Im Budget 2027 sind Maler- und Sanitärarbeiten für das Schulhaus 
Vogelsang, der Einbau von Dachfenstern im Gemeindehaus vorgese-
hen und zusätzlich zum allgemeinen Unterhalt mit insgesamt          
CHF 47'600 im Budget 2027 eingestellt worden.  
 
Die Miete Werkhof Anteil OBG wurde aufgrund der Sanierung neu be-
rechnet und beträgt ab 2027 CHF 25'000.  

  

1 
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
 

  
1400.3612.00 
 

Die Kosten des regionalen Zivilstandsamtes steigen 2027 um           
CHF 4’300 auf CHF 26’500. Der Satz pro Einwohner liegt 2027 bei 
CHF 9.00 mit 2945 Einwohnern per 31.12.2025. 
 

1400.3612.01 Die Kosten für den Regionalen Verband Sozialdienste Zurzibiet (Kin-
des- und Erwachsenenschutzdienst und die Amtsvormundschaft) sind 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 70'700 (inkl. Erhöhung um 10%) hö-
her ausgefallen. Zusätzlich stellt die Gemeinde Lengnau ihren Anteil an 
der Sanierung Zurzi Sozial mit CHF 40'100 ins Budget 2027 ein.  
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1500.3612.00 
 
 
1610.3612.00 
 
 
 
 
1620.3612.00 
 
 
 
1620.4501 

Der Gemeindebeitrag für die Feuerwehr Surbtal steigt im Jahre 2027 
gegenüber 2026 auf CHF 174'100.  
 
2027 sind keine ausserordentlichen Unterhaltsarbeiten bei der RSA 
Chrützlibach vorgesehen. Der Gemeindebeitrag des RFO beträgt für 
2027 CHF 3.85 pro Einwohner (2945) und wird mit CHF 11’300 ins 
Budget vorgesehen.  
 
Der ordentliche Beitrag des Bevölkerungsschutz Zurzibiet beträgt 
CHF 23.45 pro Einwohner (2945 per 31.12.2025) und wird mit 
CHF 69'100 im Budget 2027 berücksichtigt. 
 
Der Fonds EK (Kto. 1.20910.01) wurde 2025 komplett zurückbezahlt 
und gibt es somit nicht mehr. 
 

2 
 
Bildung 
 

 
2110.3144.00 
 
 
 
 
 
2110.3631.00 
 
 
2120.3158.00 
 
 
2120.3631.00 
 
 

 
2027 fallen beim Kindergarten bauliche Unterhaltskosten wie die In-
standstellung des Spielhügels sowie die Fällung der Weide (Grenzab-
stand / Totholz) an. Im Budget 2027 werden für diese Arbeiten und für 
diversen Unterhalt an den Aussenanlagen insgesamt CHF 11'000 ein-
gestellt. 
 
Der Besoldungsanteil an den Kanton ist 2027 um CHF 27’300 tiefer als 
im Vorjahr. 
 
2027 wird die Software «Pupil» eingeführt. Dies hat einmalige Kosten 
von zusätzlich CHF 11'000 zur Folge. 
 
Die Besoldungsanteile an den Kanton werden 2027 mit CHF 795’300 
um CHF 30'900 höher sein als noch 2026. 

2130.3612.00 
 
 
 
 
 
2130.3631.00 
 
 

Im Jahr 2027 wird das Schulgeld um CHF 24'200 tiefer ausfallen. Es 
werden 2027 CHF 785’700 an die Kreisschule Surbtal entrichtet wer-
den müssen. Zudem fällt aber der Liegenschaftsertrag (s. 2170.4612) 
höher aus. Zusätzlich wird ein Wechsel eines ukrainischen Schülers 
nach Wettingen Mehrkosten von CHF 2'700 zur Folge haben. 
 
Die Beiträge an den Kanton fallen 2027 um CHF 23’500 tiefer aus als 
im Vorjahr. 
 

2170.3090.00 Für das Jahr 2027 fallen üK-Materialkosten für den Lernenden sowie 
zwei Weiterbildungen in Höhe von insgesamt CHF 9'500 an (unter An-
derem WB Hauswartung für J. Abduloski mit CHF 5'000. 
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2170.3110.00 
 
 
 
2170.3110.01 
 
 
2170.3111.00 

Unter dieser Position werden der Ersatz von Schülerstühlen sowie 
Niedersprungmatten in der Turnhalle Dorf mit insgesamt CHF 13'900 
ins Budget eingestellt.  
 
In der Schulanlage Rietwise werden Werkbänke in der Höhe von     
CHF 23'000 angeschafft. 
 
Es werden insgesamt CHF 3'300 für einen Akku-Rückenstaubsauger 
sowie drei Feuerlöscher für den Heizraum in der Mehrzweckhalle bud-
getiert. 

 
2170.3132.00 
 
 
 
 
 
2170.3144.00 
 
 
 
 
 
 
2170.3151.00 
 
 
2170.4612.00 

 
Für die Aussensanierung Ertüchtigung Sporthalle/Musikraum sowie für 
den Brandschutz werden Fachspezialisten zugezogen. Diese Kosten 
werden mit CHF 20'000 im Budget 2027 vorgesehen. Des Weiteren 
werden CHF 12'000 für die Projektbegleitung Schulraumerweiterung 
«weiteres Vorgehen» (Firma Leupp) ins Budget aufgenommen. 
 
Neben dem allgemein anfallenden Unterhalt wird auch die Steuerung 
der Heizzentrale TH Musikraum, die Eingangstüre im UG der MZH, die 
Neuversiegelung und Markierung Turnhalle Dorf sowie die Erneuerung 
der Duschenmischer in der Turnhalle vorgesehen. Zudem wurde für 
den neuen Lift ein Servicevertrag abgeschlossen. Diese Positionen 
sind mit insgesamt CHF 107’900 im Budget 2027 vorgesehen.  
 
Im Jahr 2027 wird zusätzlich ein Service der Feuerlöscher Primus aus-
geführt. Diese Kosten belaufen sich auf zusätzlich CHF 4'500. 
 
Die Liegenschaftserträge Miete K-Automation entfällt ab 1. Juli 2027 
und für die Schulräume Oberstufe gem. Schulgeldberechnung altes 
Tool fallen für 2027 um CHF 72’000 höher aus. 

  
2180.3636.00 
 
 
2200.3020.00 
2200.3050.00 
 
 
 
2200.3612.00 
 
 
 
2200.4260.00 
 
 
 
 

Der Defizitbetrag an die Tagesstrukturen beträgt 2026 CHF 87'500 und 
fällt somit leicht höher aus als noch 2026. 
 
Seit Sommer 2026 werden Lehrerlöhne für das Konzept Dyskalku-
lie/Logopädie gem. Beschluss vom 13. April 2026 über die Gemeinde 
bezahlt. Hierzu werden CHF 23'500 zuzüglich Sozialleistungen ins 
Budget 2027 eingestellt. 
 
Der Beitrag an den Verband ambulanter Sprachheilunterricht entfällt. 
Die Gemeinde Lengnau ist im Sommer 2026 aus dem Verband ausge-
treten. 
 
Die Elternbeiträge am Konzept Dyskalkulie/Logopädie betragen pro 
Schüler CHF 4'205 und CHF 1'000 pro Woche an den Transportkosten 
(39 Wochen).  
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2300.3631.00 
2300.3634.00 
 

Die Kosten für die berufliche Grundausbildung sind sehr schwierig ab-
zuschätzen. Diese wurden gemäss den Vorjahren angepasst. 
 
 
 
 

3 
 
Kultur, Sport und Freizeit 
 

 
 
3290.3636.00 
 
 
 
 
 
3420.3120.00 
 
 

 
 
Im Budget 2027 werden wiederum Beiträge für den kommunalen Kul-
turfonds ins Budget eingestellt. Für 2027 fällt dieser Beitrag mit        
CHF 5'000 aber um 2'000 höher aus als noch im 2026. Auch der Bei-
trag an das Jugendspiel Surbtal wurde um CHF 400 und derjenige von 
Eat & Meet um CHF 500 gegenüber 2026 erhöht. 
 
Beim Dorfplatz sind Stromkosten des AEW-Stromkastens mit CHF 200 
ins Budget eingestellt. Dies generiert aber auch Rückerstattungen von 
CHF 400 im Konto 3420.4260.00. 
 

4 
 
Gesundheit 
 

 
4120.3631.00 
 
 
 
 
 
4210.3130.00 

 
Die Höhe der Kosten für die Pflegefinanzierung wurde gemäss Vorjahr 
(IST 2025 CHF 578’028) und Aufrechnung der IST-Kosten 2026 bud-
getiert und fallen für 2027 um CHF 19'000 höher aus als 2026. Diese 
sind in erster Linie abhängig von der Pflegestufe und der Anzahl Men-
schen, welche auf diese Hilfe angewiesen sind. 
 
Die Kosten für die Spitex werden 2027 gemäss IST-Kosten 2026 auf-
gerechnet und mit CHF 250'000 (Vorjahr CHF 185'900) ins Budget 
2027 eingestellt. Dies ergibt Kosten von CHF 84.90 pro Einwohner (per 
31.12.2025 2945 EW). Des Weiteren werden CHF 2'000 für die Übun-
gen der First Responder im Budget berücksichtigt. 
 
 

  

5 
 
Soziale Wohlfahrt 
 

 
5430.3637.00 
5430.4260.00 
 
 
 

 
Die Alimentenbevorschussung und deren Rückerstattung basiert auf 
den zum Zeitpunkt der Budgetierung bekannten Fällen. 
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5450.3636.00 
 

Das Projekt Frühförderung wird 2027 nur mit CHF 2'000 im Budget 
2027 erfasst. Dies sind Minderkosten von CHF 3'000. 
 

5450.3637.01 Die jährlichen Kosten für die Betreuung der Kinder gemäss dem Kin-
derbetreuungsgesetz wurden aufgrund der eingegangenen Anmeldun-
gen resp. gemäss Vorjahr berücksichtigt und mit CHF 44’100 im 
Budget 2027 berücksichtigt.   
 

5720.3637.01 
5720.4260.01 

Die Angaben basieren auf den zum Zeitpunkt der Budgetierung be-
kannten Sozialhilfeleistungen sowie allfälligen Rückforderungen.  
 

5730.3632.00 
5730.4632.00 
 
 
5736.3ff 
 
 
 
 
 
 
 
5736.4ff… 

Aufgrund des Vertrages über den Asylverbund wird für 2027 ein Auf-
wandüberschuss budgetiert, welcher anteilmässig den Gemeinden be-
lastet wird. Für Lengnau sind das 2027 CHF 142’700.  
 
Neu werden seit 2026 in der Funktion 5736.3 fortfolgend sämtliche 
Aufwendungen budgetiert. Der erwartete Aufwandüberschuss wird den 
anteiligen Gemeinden in Rechnung gestellt. Im Budget 2027 ist auch 
erstmals die Gemeinde Schneisingen berücksichtigt, welche neu im 
Asylverbund aufgenommen wurde. Die Kosten für Schneisingen wur-
den geschätzt, da diese bis anhin im Asylverbund mit Ehrendingen 
enthalten und keine näheren Angaben vorhanden waren. 
 
Neu werden ab 2027 in der Funktion 5736.4. fortfolgend sämtliche 
Rückerstattungen budgetiert. Ein allfälliger Ertragsüberschuss wird den 
anteiligen Gemeinden gutgeschrieben. 
 

5790.3612.00 Der Gemeindebeitrag an den Sozialdienst Surbtal fällt im Jahr 2027 mit 
CHF 108’800 rund CHF 4'900 höher aus als 2026.   
 

5790.3631.00 Die Restkosten für die Betreuung von Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen steigen, wie schon in den Vorjahren. Für 2027 sind gemäss 
Kanton CHF 294.7113 pro Einwohner vorgesehen. Dies entspricht ei-
ner Belastung von CHF 867’900 und ist um CHF 21'100 höher als 
2026. 
 

5796.3010.00 
 
 
5796.3158.00 
 
 
 
5920.3636.00 
 
 
5930.3636.00 

Die Löhne werden seit 2026 ohne die Asylhilfe berechnet. Diese Löhne 
sind unter 5736.3010 aufgeführt. 
 
Der Unterhalt fällt 2027 um CHF 7'700 höher aus, da hier auch die Er-
höhung der Wartungskosten Hi-Soft sowie die Einfühung/Lizenz AI-
Tool für die KI-Anwendung in Höhe von CHF 2'700 hinzukommt. 
 
Für die Katastrophenhilfe im Inland werden vorsorglich CHF 1'000 im 
Budget 2027 erfasst. 
 
Für die Katastrophenhilfe im Ausland sind vorsorglich CHF 1'000 im 
Budget 2027 erfasst 
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Verkehr 
 

 
6150.3101.00 
 
 
 
6150.3101.01 
 

 
Für die Baldingerstrasse ist eine Randverstärkung in Höhe von        
CHF 20'000 vorgesehen. Dies sind insgesamt Mehrkosten von       
CHF 20'000 gegenüber dem Budget 2026. 
 
Benzin und Diesel wurden aufgrund der höheren Preise angepasst und 
generieren Mehrkosten von CHF 1’600. 
 

6150.3120.00 
 
 
 
 
6150.3132.00 

Die Strompreise für die Energie dürften 2027 wieder tiefer ausfallen, da 
aber aufgrund allfälliger Investitionen von Solar- und Windkraft die 
Netzkosten höher ausfallen könnten, belassen wir das Budget 2027 auf 
den IST-Kosten 2025, jedoch tiefer als im Budget 2026. 
 
Bei den Honoraren für Fachexpertisen wurden für unvorhergesehene 
Projekte CHF 20'000 ins Budget 2027 eingestellt. 
 

6150.3141.00 
 
 
 
 
 
 
6150.4240.00 
 

Hier fallen 2027 Mehrkosten von insgesamt CHF 40'000 an. Dies, da 
zusätzlich die Sanierung der OB-Strassen «Chilstet» mit CHF 30'000 
und die Erneuerung der Fussgängerbrücke Anzimoos/Walderloo mit 
CHF 5'000 vorgesehen ist. Zudem wird die Installation von Stromla-
destationen für E-Cars in der Höhe von CHF 15'000 vorsorglich ins 
Budget eingestellt. 
 
Bei den Parkplatzgebühren sind nebst den jährlichen CHF 1'200 auch 
die Einnahmen aus dem Parkplatzreglement und der Abrechnung RE-
POL mit CHF 15'000 eingeplant. 
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Umweltschutz und Raumordnung 
 

   
7100.3143.00 
 
 
7201.3143.00 

2027 werden zusätzlich CHF 12'000 für den Generalunterhalt und 
Brunnensanierungen veranschlagt. 
 
Im Budget 2027 werden wiederum nebst der Kanalreinigung sowie das 
Leeren/Absaugen der Kiesablagerungen in Gesamthöhe von CHF 
41'000 anfallen.  

  
7201.9010.00 
 
 
 

Der Ertragsüberschuss von CHF 183’500 wird ins Eigenkapital der 
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung eingelegt. 
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7301.3101.00 
 
 
7301.3130.00 

2027 werden drei neue Robidog-Kübel in Höhe von CHF 4'500 ange-
schafft. 
 
Im Budget 2027 wurde auch die Submission betreffend Entsorgung 
Recyling mit CHF 7'000 berücksichtigt. 
 

7301.9011.00 
 
 
 
7306.4612.00 
 
 
7710.3143.00 
 
 

Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung schliesst mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 22’900 ab, welcher dem Eigenkapital belas-
tet wird. 
 
Die Entschädigungen der Mitgliedergemeinden fallen mit CHF 39’700 
rund CHF 5’400 höher aus als noch 2026. 
 
Im Budget 2027 werden zusätzlich CHF 5’000 für Grabräumungen ein-
gestellt. 
 

  

8 
 
Volkswirtschaft 
 

 
 
8120.3130.00 
 
8120.3141.00 
 
 
 
 
 
8120.3161.00 
 
 
8710.3130.00 
 
 
 
8710.4120.00 
 
 
8791.3120.00 

 
 
2027 wird die ÖBZ Rietwise mit CHF 10'000 berücksichtigt. 
 
Im Jahre 2027 sollen die Flurstrassen weiter instandgehalten werden. 
Dies bedingt Kies dafür in Höhe von CHF 45'000. Des Weiteren wer-
den auch kleinere Sanierungen diverser Strassen (Flurwegteilstück) 
mit den entsprechenden Arbeitseinsätzen (Baumaschinen-Miete) vor-
gesehen. Diese sind mit CHF 20'000 im Budget 2027 eingestellt. 
 
Der Aufwand im Budget 2027 mindert sich um CHF 5'000 gegenüber 
2026, da die Baggermiete tiefer ausfällt.  
 
Der Kostenanteil der Energiestadt Surbtal entfällt 2027 komplett. Der  
Anteil für die regionale Energieplanung Surbtal 2027 fällt um 50% auf 
CHF 4'800 (Vorjahr CHF 9'600). 
 
Die Konzession der AEW wird 2027 mit CHF 82'200 dem IST 2025 
angepasst. 
 
Hier kommt die Erhöhung der Holzschnitzelpreise von CHF 35/Srm auf 
42/Srm zum Tragen. Das Budget 2027 fällt daher um CHF 5'000 höher 
aus. 
 

8791.9011.00 Beim Nahwärmeverbund Lengnau resultiert 2027 ein Aufwandüber-
schuss von CHF 5’400, welcher dem Eigenkapital belastet wird.   
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Finanzen und Steuern 
 

 
 
9100.4000.xx 
9100.4001.xx 

 
 
Mutmasslicher Steuerertrag bei einem Steuerfuss von 103%. Der 
Steuerertrag wird aufgeteilt in Einkommens- und Vermögenssteuern. 
Ebenfalls werden die Sollstellungen für das Rechnungsjahr und für die 
Vorjahre separat ausgewiesen. Die Berechnung für den 2027 budge-
tierten Ertrag basiert auf einer vom Kanton empfohlenen 0%-igen Er-
höhung und wurde auf den Werten IST 2025 (gem. Empfehlung Kan-
ton) berechnet. Nur die Einkommenssteuer aus früheren Jahren wurde 
aufgrund der Nachveranlagung (Eigenmietwert) höher ausgewiesen als 
der IST-Wert 2025. 
 

9100.4010.00 
 
 

Die Aktiensteuern sind sehr schwierig abzuschätzen, da die Strategien 
der einzelnen Unternehmungen nicht bekannt sind. Der Kanton emp-
fiehlt hier eine Erhöhung von 2% gegenüber dem IST 2025. Im Budget 
2027 wurden diese aber eher vorsichtig und unter diesem Wert erfasst. 
 

9300.4621.50 
9300.4621.60 

Lengnau erhält gemäss der Berechnung des Kantons eine Ausgleichs-
zahlung für den Finanz- und Lastenausgleich von CHF 101‘000 (Vor-
jahr CHF 184‘000). Dies sollte dem Umfang der durch den Kanton an 
die Gemeinde abgetretenen Aufgaben entsprechen. Grund für den tie-
feren Finanz- und Lastenausgleich sind die Steuerabschlüsse der Vor-
jahre, welche über dem Kantonsdurchschnitt liegen. 
 

9610.3401.00 Im Budget 2027 wurden die Zinsen aller bestehenden langfristigen 
Verpflichtungen und die der anstehenden Refinanzierung berücksich-
tigt. Auch der Zins für Neukredite wurde mit CHF 75'000 im Budget 
aufgenommen. 
 

9990.9000.00 
 
 
 
 

Das Budget 2027 schliesst ausgeglichen ab. 
 
 
 
 
 

c) Investitionsrechnung  / s. nachfolgend und sep. Traktandenliste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

                                             GEMEINDE LENGNAU 
 
 
 

 

Budgetkredit Schulanlage neues Schliesssystem 
Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 24. August 2026 den Einbau des Salto-
Schliesssystems in den Schulanlagen Rietwise, Dorf inkl. Kindergärten beschlossen. 
 

- Schulanlage Rietwise   CHF 45’000 
- Schulanlage Dorf inkl. Kindergärten CHF 35’000 
TOTAL      CHF 80'000 inkl. 8.1% MWSt 

 
Mit einem Budgetkredit wird der Gemeinderat ermächtigt, für den spezifischen Zweck 
bis zum festgelegten Betrag die Jahresrechnung (sowohl Erfolgs- wie auch Investiti-
onsrechnung) zu belasten. 
 
Ausgaben und Aufwände für die Erfüllung von bestehenden Aufgaben dürfen mit 
dem Budget bewilligt werden, wenn sie pro Einzelfall 2% der budgetierten Gemein-
desteuererträge (=Sachgruppe 40 Fiskalertrag ohne Mehrwertabgabe) nicht über-
steigen (§19 Abs. 1 FiV). In Lengnau kann ein Budgetkredit im Bereich von           
CHF 50'000 bis rund CHF 130'000 (ca. 2% der Einkommens- und Vermögensteuern) 
durch den Gemeinderat beschlossen werden. 
 
 

 
 
5426 Lengnau, 21. September 2026 
Der Gemeinderat 
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